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Heutzutage ist es oft schwer, sich an-
gesichts der Informationsflut ein un-

verzerrtes Bild zu den unterschiedlichsten 
Themen zu machen. Das Flüchtlingsthema 
ist dabei ein sehr trauriges, aber repräsen-
tatives Beispiel dafür, dass mit Verunsiche-
rung und Angstmache mitunter schamlos 
populistische Politik gemacht wird. Zu je-
nen Gruppen zählt sich die ÖVP mit Si-
cherheit nicht!

Dass sich Flüchtlinge unseren Gesetzen un-
terzuordnen haben, versteht sich von selbst 
und, dass in Österreich Gleichberechtigung 
zwischen Mann und Frau natürlich gültiges 
Recht bedeutet, ebenso. Das muss nicht ge-
sondert und schon gar nicht hetzerisch kom-
muniziert werden.

Klar ist für mich, den Menschen, die un-
verschuldet in Not geraten sind, zu helfen 
und das Menschenrecht auf Asyl zu voll-
ziehen. Der Asylantenstrom hat jedoch nur 
in geordneten Bahnen Aussicht auf men-
schenwürdige Lösungen. Die aktuelle Be-
drängnis, die über unser Land, ja über die 
gesamte Europäische Union hereinbricht, 
muss daher eine große Solidarität der  
Mitgliedsstaaten untereinander erfahren, 
aus der sich keiner verabschieden darf! 

Ein paar wenige Staaten werden diese 
Ausnahmesituation nicht zu „stemmen“ 
in der Lage sein!

Wir Österreicher haben in der Vergangen-
heit oftmals bewiesen, dass Menschlichkeit 
für uns nicht nur ein Lippenbekenntnis be-
deutet und haben z.B. in der Bosnienkrise 
Verantwortung gezeigt, indem wir uns un-
schuldiger Flüchtlinge angenommen haben.  
Auch heute liest man in internationalen 
Medien von der großen Hilfsbereitschaft 
der Österreicherinnen und Österreicher. 
Bekämpfen wir Sozial- und Asylmiss-
brauch, aber seien wir  stolz auf unsere 
gelebte Hilfsbereitschaft und stehen wir 
auch ganz klar für humanitäre Hilfe!

Ihre

Feste müssen gefeiert 
werden, ob kirchlich 
oder weltlich: In den 
verschiedenen Ortsteilen 
unserer Großgemeinde 
kommen auch nach der 
Fusionierung die Leute 
immer wieder gern zu-
sammen, ja der Besuch 
von Bewohnern ande-
rer  Ortsteile wird im-
mer häufiger und gern 
gesehen. So auch beim 
diesjährigen Pfarrfest in 
Gratwein.

Besuch des Pfarrfests in Gratwein

Am 25. Juli 2015 
wurde wieder das 

bei der sportlichen Ju-
gend begehrte Beach-
volleyballturnier der 
JVP Gratwein-Straßen-
gel ausgetragen.  Fünf 
Mannschaften waren 
am Hauptplatz Grat-
wein-Straßengel mit 
vollem Einsatz dabei. 
Nach einem engen Match siegte das Team 
„IM-PO-SAND“. Steffi Hofbauer, Obfrau 
der JVP Gratwein-Straßengel, Bezirksge-

JVP: Beachvolleyballturnier
Wir unterWegs

schäftsführer Philipp Ozek und JVP-Lan-
desobmann Lukas Schnitzer gratulierten 
den Siegern und überreichten die Preise.

Trotz regnerischen und kühlen Wetters 
herrschte beim Ruamkirtag in St. Pankrat-
zen beste Stimmung bei den zahlreichen 
Besuchern. Den 1. Preis – einen Jungstier 
– gewann Frau Dobnik aus Gratwein!

Ruamkirtag in 
St. Pankrazen
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